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Min Ii - Partie olielle - Patte oiiale

Abhanden gekommene Werttitel - Titres disparus — Titoli smarriti

Die Verfügung des Gerichtspräsidenten in von Bern vom Jahre 1917,
erstmals veröffentlicht in Nr. 17 des Schweiz. Handelsamtsblattes vom
22. Januar 1917, wird widerrufen und das Zahlungsverbot auf folgenden
Titeln aufgehoben: 2 Obligationen, 3 %, Schweiz. Eidgenossenschaft,' 1903,
Nrn. 125949/50. (W 419)

Bern, den 11. August 1921.
Der Gerichtspräsident in i. V.: Lehmann.

Der unbekannte Inhaber der Talons der Obligationen Schweiz. Bundesbahnen,

3 %, 1903, Nrn. 116442/445, fällig 15. November 1918, wird hiermit
aufgefordert, dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung

an gerechnet, dem unterzeichneten Riehter einzuhändigen, widrigenfalls
sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot

erlassen. (W4&0*)
Bern, den 11. August 1921.

Der Gerichtspräsident III i. V.: Lehmann.

Der unbekannte Inhaber der Talons von den 2 Obligationen Central
Suisse, 3 A %, 1894, Nrn. 79217 und 83311, wird hiermit aufgefordert,
dieselben innerb drei Jahren, vofrr Tage der ersten .Veröffentlichung an gerechnet,
dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt
werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 421*)

Bern, den 11. August 1921."
Der Gerichtspräsident ffl i. V.: Lehmann. •

Der unbekannte Inhaber der 10 Obligationen Schweiz. Bundeshahnen
Jura-Simplon, S'A %, 1894, Nrn. 68202 bis 68211, wird hiermit aufgefordert,
dieselben innert drei Jahren, vom Tage der ersten Veröffentlichung an
gerechnet, dem unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos
erklärt werden. Auf diesen Titeln ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 422®)

Bern, den 11. August 1921.
Der Gerichtspräsident DI i. V.: Lehmann.

Der unbekannte Inhaber der Lebensversicherungspolice Nr. D. 50 3775,
von' Fr. 5000, ausgestellt von der schweiz. Sterbe- und Altcrskasse in Basel
am 13. Dezember 1905 wird hiermit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren,
vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt wird. Auf diesem Titel
ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 423*)

Bern, den 11. August 1921. •

Der Gerichtspräsident in i. V,: Lehmann.

Der.unbekannte Inhaber der 10 Obligationen S'A %, Anleihen des Staates
Bern, 1900, W 32851,39719, 06771, 01449, 01448, 08071, 08069, 08068,
06067, Q8066 ä Fr. 500, wird hiermit aufgefordert, dieselben innert drei Jahren,
Vom Tage der, ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem unterzeichneten
Richter., einzuhändigen, widrigenfalls sie kraftlos erklärt werden. Auf diesen
Titeln ist ein' Zalilung'sverbot erlassen. (W 424*)

Bern, den 11. August 1921.
Der Gerichtspräsident HI i. V.: Lehmann.

Der unbekannte Inhaber des Eigen-Wechsels, ausgestellt von Herrn R. O.

.Camenzind in Genf, an die Ordre des Herrn Dr. Luzius von Sahlis, Hälden-
stein bei Chur, fällig per 31. August 1921, zahlbar bei der Spar- & Leihkasse

• in Bern im Betrage von Fy. 3642. 20, wird hiermit aufgefordert, denselben
innert'8 Monaten, vom Tage der ersten Veröffentlichung an gerechnet, dem
unterzeichneten Richter einzuhändigen, widrigenfalls er kraftlos erklärt wird.
Auf diesem [Titel ist ein Zahlungsverbot erlassen. (W 425®)

Bern, den 11. August 1921
Der Gerichtspräsident III i. V.: Lehmann.

* 11 ' * '

Rechtsdomizile—Domiciles jarldlqiies— Domlcilio legale
' LA SUISSE '

•

Soci§te d'assurances sur la vie et oontre les accidents, ä Lausanne

»,Le domicile juridique pour le canton d'Uri est 61u k pajtir du 1er a.oftt
1921 chez' Monsieur Heinrich Meier k Altdorf, en. remplacement de M. G.

Baumann. ' •• • " (D 16)

Handelsregister — Registre de commerce — Registro dl commerciö

I. Hauptregister — I. Registre principal — I. Registro principal«
Zürich — Zurich — Zurigo

1921. 28. Juli. Unter dem Namen Genossenschaft für erzieherische Volks-
Lichtspiele, hat sich mit Sitz in Zürich am 12./22. Juni 1921 eine Genossenschaft

gebildet. Sie bezweckt, im Sinne der Allgemeinheit nützlicher Reform
und Verwendung des Lichtbildes in Verbindung mit geeigneten Vorträgen
für Schulpflichtige, Eltern und Erzieher der Aufklärung und Belehrung von
Jugend und Volk zu dienen dureh Erwerbung, Herstellung, Verleih und
Vorführung ausschliesslich national-schweizerischer lehrreich-unterhaltender Filme
und Diapositive aus Wissenschaft, Industrie, Technik, Landwirtschaft öffentn
licher Verwaltung und Verkehrswesen. Dabei wird die Genossenschaft
besonderes Augenmerk zuwenden den Lichtbildern zum Zwecke der Aufklärung
über Eisenbahngefährdungen und zur prophylaktischen Belehrung über Unfälle
in Haus und Verkehr, ferner der Spezies «Demonstrationsfilm» über Herste!*
lung der wichtigsten Gebrauchsartikel, ferner Filmen zur Erleichterung der
Berufswahl, hygienischen Filmen über Krankenfürsorge und Volksseuchenbekämpfung,

Rettungs- und Unfallwesen, über Jas Ernährungsproblem, über,
moralpädagogische, sozialpädagogische und staatsbürgerliche Themata. Weitet
bezweckt die Genossenschaft: Schaffung eines sachlich geordneten Inventars
aller im In- und Auslände mietweise oder käuflieh erhältlichen Lichtbilder,
dieser Art und Ausbau des Inventars zu einem internationalen Lichtbilder*
Archiv, Herausgabe einer Monatszeitschrift «Internationales Schul-Filmarchiv».
Als Mitglieder können natürliche und juristische Personen, die in der Schweiz
ihren Wohnsitz haben, aufgenommen werden. Aufnahinegesuche sind schriftlich

an den Vorstand zu richten, welcher endgültig über die Aufnahme
entscheidet. Jedes Mitglied hat die Pflicht, mindestens einen auf den Namen
lautenden nicht übertragbaren Stammanteil von Fr. 50 zu erwerben und sofort
bar einzuzahlen. Solange die Auflösung der Genossenschaft nicht beschlossen
ist, steht jedem Mitgliede jederzeit der Austritt frei. Austrittsgesuche sind in
schriftlicher Form an den Vorstand zu riehten. Freiwillig ausscheidende oder
ausgeschlossene Mitglieder haben Anspruch auf Rückzahlung der Kapitaleinlage.

Weitere Ansprüche auf das Genossenschaftsvermögen stehen ihnen
,Dicht -zu. Der Anspruch auf Rückzahlung der Kapitaleinlage ist nicht übertrag-

L.J>af. Endet-aber die Mitgliedschaft eines Genossenschafters durch Tod, so ist
'seinq Einlage, den Erben- auoeuBahlon.-Ausser der Pflicht, auf Uebernahme

' eines'Stammanteiis und Einzahlung allfällig weiterer übernommener Anteil«
besteht für die Genossenschafter keine Pflicht zur Leistung von Beiträgen an.
die Genossenschaft. Für die Verbindlichkeiten der Genossenschaft haftet lediglich

das- Gcirossenschaftsvermögen; jede persönliche Haftbarkeit der einzelnen
Mitglieder hierfür ist ausgeschlossen. Die Einberufung der Generalversammlung
erfolgt mittelst eingeschriebener Briefe. Als Geschäftsjahr gilt das Kalenderjahr.

Aus döm nach Abzug der Betriebsausgaben, Miete für Filme und Diapositive,
der Spesen, Gehalte, Steuern und Abgaben alier Art usw. sich ergebenden

Reingewinn werden zhnäehst bis 10 % Dividende an die Genossenschafter
atisgerichtet. Der Rest fällt in den Reservefonds. Die Organe der Genossenschaft
sind: die Generalversammlung, ein Vorstand von 3 Mitgliedern und die
Kontrollstelle. Der Vorstand vertritt die Genossensehaft nach aussen; dessen
Mitglieder führen unter sich je zu zweien die rechtsverbindliche- Unterchrift.
Der Vorstand besteht aus: Dr. Karl Greiner, Statistiker, von Zürich, in Zürich 8,
Präsident; Dr. med. Walter Furrer, Arzt, von Zürich, in Zürich 4, Vizepräsident;

und Dr. phil. Hans Kunzraann, Chemiker, von Zürich, in Zürich 7,
Schriftführer. Gesehäftslokal: Dufourstrasse 44, Zürich 8.

Chemische Reinigungsmittel. — 12. August. Prosper A.-G.,.
in Pf ä f f i k o n. (S. H. A. B. Nr. 78 vom 25. März 1920, Seite 557). In ihrer
ausserordentlichen Generalversammlung vom 30. Juli 1921 haben die Aktionäre
in Revision der Gesellsehaftsstatuten die Sitzverlegung nach Borgen
beschlossen. Walter Stünzi, ist als Verwaltungsratsmitglied und Betriebsleiter
ausgetreten, dessen Unterschrift ist damit erloschen. Als neues Mitglied des
Verwaltungsrates und zugleieh als Betriebsleiter wurde gewählt: Paul Leuthold,
Landwirt, von und in Horgen. Der Genannte führt Einzelunterschrift.
Gesehäftslokal: Zur alten Kanzlei.

12. August. Schifflistickerei A.-G. Schmidrüti-Sitzberg, in Schmidrüti-
Turbe'nthal (S. H. A. B. Nr. 270 vom 18. November 1915, Seite 1541). Jakob
Kägi-Keller ist zufolge Hinschiedes aus dem Verwaltungsrat ausgeschieden,
dessen Unterschrift ist damit erloschen. Als Präsident des Verwaltungsrates
fungiert nunmehr das bisherige Verwaltungsratsmitglied Jakob Kägi jun.,
Kaufmann', von und in Winterthur. Derselbe führt wie bisher
Kollektivunterschrift.

Seidenstoff-Fabrikation. — 12. August. Die Firma Jos. Jores,
in Kilchberg b. Z ü r i c h. (S. H. A. B. Nr. 153 vom 28. Juni 1919, Seite
1135), hat ihren Sitz nach Zürich 2 verlegt und verzeigt als Geschäftslokal:
Gotthardstrasse 21.

Kolonialwaren, Gemüse, Obst. — 12. August. Die Firma
Gottlieb Grüter,' in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 256 vom 25. Oktober 1919, Seite
1878), Kolonialwaren, Gemüse und Obst, ist infolge Aufgabe des Geschäftes
erloschen.

Devisenagentur. — 12. August. Die Firma Ernst WolfenSberger,
in Zürich 7 (S. H. A. B. Nr. 185 vom 17. Juli 1920, Seit,e 1390), Devisenägentur,
ist infolge Assoziation erloschen.

Bankkommission, Bureau für wirtschaftliche und
finanzielle Angelegenheiten. — 12. August. Ernst Wolfensberger,
von Winterthur, in Zürich 6, und Dr. Emil Friedrich, von Winterthur, in Aarau,
haben unter der Firma Wolfensberger & Dr. Friedrich, in Zürich 1, eine
Kollektivgesellschaft eingegangen, welche am 1. August 1921 ihren Anfang nahm.
Bureau für wirtschaftliche und finanzielle Angelegenheiten, Bankkommissionen.

Henneweg 5. •. •

Getreidehandel. •—12. August. Loqis Dreyfus & Cie., Filiale Zürich,
in Zürich 1 (S. H. A. B. Nr. 2Ö8 vom 22. Oktober 1920, Seite 2010), Hauptsitz
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in Paris. Die Firma hat Kollektivprokura erteilt an: Hans Wegmann, von
Ulnau, in Zürich 1, sowie an Aloys Parpan, von Obervaz (Graubünden), in
Zürich 1. Die Genannten führen namens der Zweigniederlassung Zürich
kollektiv die rechtsverbindliche Firmazc-ichnung.

13. August. DiploHtk- & Cementsteinfabrik Dietikon E. G., in Dietikon
(S. H. A. B. Nr. 158 vom 25. Juni 1921, Seite 1291). J. J. Heini Wüst, bisher
Delegierter, fungiert nunmehr als Präsident, und Joh. Jakob Greutert,
Geschäftsleiter, nunmehr aueb als Delegierter (Vorstandsmitglied). Die Genannten
führen wie bisher Kollektivunterschrift zu zweien.

C h e m i s c b -1 e c h n i s c h e Produkte, Kolonialwaren,
Drogen. — 13. August. Inhaber der Firma Jules Gutersohn, in Dietikon,
ist Jules Gutersohn jun., geb. 1878, von Frauenfeld, in Dietikon. Cbemiseh-
technische Produkte, Kolonialwaren und Drogen en gros. Florastrasse 744.
Die Firma übernimmt Aktiven und Passiven der bisherigen Kommanditgesellschaft

unter der Firma «J. Gutersohn & Cie.», in Dietikon (S. H. A. B.
Nr. 314 vom 30. Dezember 1919, Seite 2306).

Waren a 11 e r A r t. — 13. August. Die Firma Ernst Scherer, in Ober-
winterthur (S. H. A. B. Nr. 291 vom 5. Dezember 1919, Seite 2133), Vertretungen

und Engroshandel in Waren aller Art, ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

Gartenbaugescbäft. — 13. August Inhaber der Firma Fritz Haab,
in Meilen, ist Fritz Haab, von und in Meilen. Gartenbaugeschäft. Zum Alpen-
rösli.

3. August. Handelsgenossenschaft des Schweizerischen Baumeisterverbandes
(S. B. V.), in Zürich (S. H. A. B. Nr. 246 vom 27. September 1920, Seite
1842). Das Geschäftslokal dieser Genossenschaft befindet sich nnnmc.hr in
Zürich 2, Alpenstrasse 38.

13. August Landwirtschaftlicher Verein Küsnacht, in Küsnacht- (S. H.
A. B. Nr. 89 vom 14. April 1919, Seite 637). In ihrer Generalversammlung
vom 19. März 1921 haben sich die Mitglieder dieser Genossenschaft neue
Statuten gegeben. Die bisher publizierten Bestimmungen erfahren dadurch
folgende Aenderungen: die Firma ist abgeändert in Landwirtschaftlicher
Verein Küsnacht-Thal. Mitglied der Genossenschaft kann jeder in bürgerlichen
Rechten und Ehren stehende Einwohner von Küsnacht und Umgebung werden.

Die Mitgliedschaft wird erlangt durch schriftliche Anmeldung und
Anerkennung der Verbindlichkeiten gegenüber der Genossenschaft, Aufnahme-
beschluss des Vorstandes, sowie Bezahlung eines Eintrittsgeldes von Fr. 2.
Der Jahresbeitrag beträgt Fr. 4, das Austrittsgeld Fr. 2. Austretende
Mitglieder verlieren jedes Anrecht auf das Genossenschaftsvermögen. Der
Vorstand besteht aus: Präsident, Quästor (zugleich Vizepräsident), Aktuar und
2 oder 4 Beisitzern. Der nach Abzug aller Passivzinsen, Steuern, Abgaben, '

Besoldungen, Unterhaltskosten von Liegenschaften und evtl. Verlusten usw.
verbleibende Ueberschuss der Aktiven über die Passiven büdet den
Reingewinn; Uber dessen Verwendung beschliesst die Generalversammlung. Im
Bestände des Vorstandes ist eine Aenderung nicht erfolgt.

Metzgerei und Wursterei. — 13. August. Die Firma Christian
Schillinger, in Zürich 8 (S. H. A. B. Nr. 310 vom 8. Dezember 1920, Seite
2323), Metzgerei und Wursterei, ist infolge Verkaufs des Geschäftes erloschen.

Chemisch- technische Bauartikel. — 13. August. Die Firma,
Kaspar Winkler & Co., in Altstetten (S. H. A. B. Nr. 286 vom 12. November
1920, Seite 2138), erteilt Kollektivprokura an die Kommanditärin: Frl. Klara
Winlder, von Zürich, in Altstetten, sowie an Theodor Shann, von Zürich, in
Zürich 8.

13. August. Durch öffentliche Urkunde vom 9. August 1921 hat die
Firma «Julins Schoch & Co. Commanditgesellschaft», in Zürich, unter dem
Namen Stiftung der Firma Julius Schoch & Co. für Angestellten- und
Arbeiterfürsorge, mit Sitz in Z ü r i c h 1, Rüdenplatz 5, eine Stiftung errichtet.
Dieselbe ist genannter Fiima als Wohlfahrtseinriehtnng angegliedert-und folgt»
ihr im Falle des Ueberganges des Geschäftes auf den Rechtsnachfolger. Zweck
der Stiftung ist die Fürsorge für langjährige Angestellte und Arbeiter der
Firma Julius Schoch & Co. insbesondere im Alter durch Pensionierung und
Unterstützung der Hinterbliebenen von Angestellten und Arbeitern durch
Leistung eines Sterbegeldes. Die Art der Durchführung des Wohlfahrtszweckes
und der Umfang der zu gewährenden Leistungen können in besondern
Regulativen festgesetzt werden, welche vom Stiftungsrat zu erlassen sind und von
demselben nach freiem Ermessen jederzeit ergänzt oder abgeändert werden
können, jedoch nur unter ausdrücklicher Wahrung des Stiftungszweckes.
Organ der Stiftung ist der Stiftungsrat, der aus den jeweiligen zeichnungs-
berechtigton Personen der Firma Julius Schoch & Co. gebüdet wird. Die
Mitglieder des Stiftungsrates führen Einzelunterschrift. Dem Stiftungsrat gehören
an: Julius Schoch, Kaufmann, von Zürich, in Zürich 7, Präsident; Hans
Hofmann, Kaufmann, von Matzingen (Thurgau), in Zürich 8; Erhard Schoch,
Prokurist, von Zürich, in Zürich 8, und Paul Huelin, Prokurist, von Les Breuleux
(Bern), in Zürich 7.

Bern — Berne — Berna
Bureau Bern

Herren- und Knaben-Konfelction. — 1921.^ 11. August.
Die Firma Burger-Kehl & Co., mit Hauptsitz in Zürich und Zweigniederlassung

in Bern (S. H. A. B. Nr. 23 vom 27. Januar 1920, Seite 153, und
Verweisungen), hat Einzelprokura erteilt an: Henri Simonin, von Bemont,
Bern, in Zürich 2; Richard Berger, von Zürich, in Zürich 2, und Friedrich
Beck, von und in Bern, für die Filiale Bern.

11. August. Aus dem Verwaltungsrate der Aktiengesellschaft für bülige
Wohnungen, in Bern (S. H. A. B. Nr. 302 vom 29. November 1920, Seite 2259,
und Verweisungen), ist infolge Hinscheides ausgeschieden: Dr. med. Eugen
Dutoit, Arzt, von und in Bern, gew. Präsident des Verwaltungsrates. Mitglieder
des Verwaltungsrates sind nun: Präsident: Adolf Simon, Fürsprecher, von und
in Bern, bish. Vizepräsident; Vizepräsident oder Stellvertreter des Präsidenten:
Charles Fontanellaz, Weinnegoziant, von und in Bern; diese beiden zeichnen

je einzeln. Weitere Mitglieder des Verwaltungsrates: Eugen von Büren,
Banquier, von und in Bern; Samuel Scherz-Luchsinger, Amtsrichter, von
Reichenbach, in Bern; Wilhelm Lanterburg, Buchhalter, von und in Bern; Dr.
med. Theodor Kocher, Arzt, von uud in Bern; Fritz Christen, Kaufmann, von
und in Bern.

Kolonialwaren, Wein, Likörs usw. — 11.'August. Die Firma
F. Walther-Bucher, Kolonialwaren, Wein und Liqueurs en gros und en detail,
in Bern (S. H. A. B. Nr. 221 vom 4. November 1895, Seite 924), ist infolge
Todes des Inhabers erloschen. Aktiven und Passiven sind von der neuen Firma
«Walther-Bucher», in Bern, übernommen worden.

Inhaberin der neuen Firma Walther-Bucher, in Bern, ist Frau Rosa Walther
geb. Bucher, Friedrichs sei. Witwe, von und in Bern. Kolonialwaren, Wein und
Liqueurs en gros und en detail, Kornhausplatz Nr. 13 in Bern. Die iHrma
übernimmt Aktiven und Passiven der erloschenen Firma «F. Walther-Bucher».
Zur Zeichnung der Firma sind einzig berechtigt: Der Beistand der Firma^
Inhaberin: Ernst Walther, von Wolilen, Sekundarlehrer, in Bern, und die
Prokuristen Fritz Tschannen, von Wohlen, in Bern, und Fritz Walther, Sohn,
von und in Bern. Der Beistand Ernst Walther ist einzelzeichnungsberechtigt,
die beiden Prokuristen Fritz Tschannen und Fritz Waltber nur kollektiv.

Schreibmaschinen. — 12. August. Karl Kuhn, von Wohlen (Aargau),

und Hans Baumgartner, von Trüb, beide wohnhaft in Bern, haben unter
der Firma Kuhn & Baumgartner, in Bern, eine Kollektivgesellschaft einge¬

gangen, welche am 1. August 1921 begonnen hat. Handel mit Schreibmaschinen
und Reparaturen. Gurtengasse 6. Der Gesellschafter Karl Kuhn lebt mit

seiner Ehefrau Elise geb. Geissbühler in vertraglicher Gütertrennung.
Spezereiwaren. — 13. August. Die Firma E. Stalder-Nikiaus, Spe-

zereiwaren, in Bern (S. H. A. B. Nr. 104 vom 22. April 1913, Seite 734), ist
infolge Wegzuges des Inhabers und Aufgabe des Geschäftes erloschen.

Bureau Burgdorf
12. August Die Käsereigenossenschaft Bäriswil, mit Sitz in Bäriswil (S. H.

A.B. Nr. 255 vom 31. Oktobei 1914), hat in ihrer Versammlung vom 30. Juni
1921 ihren Vorstand neu bestellt wie folgt: Als Präsident: Johann Witsehi-
Gfeller, Landwirt, von und in Bäriswil, neu; als Vizepräsident und Kassier:
Friedrich Moser, von Arni bei Biglen, Landwirt, in Bäriswil, bisheriger; als
Sekretär: Friedrich Hofer, von Walkringen, Gemeindeschreiber, in Bäriswil,
bisheriger; als Beisitzer: Rudolf Gasser, Vater, von Vordemwald, Landwirt, in
Bäriswil, und Ferdinand Luginbühl, von Schlosswil, Wirt und Landwirt, in
Bäriswil, beide neu.

Zigarren, Zigaretten, Tabak. — 12. August. Die Firma Hans
Tellenbach, Zigarren-, Zigaretten- und Tabakhandlung en gros und detail, in
Burgdorf (S. H. A. B. Nr. 240 vom 12. Oktober 1916), ist infolge Aufgabe des
Geschäftes erloschen.

Bureau de Courtelarg

Automobiles, motoeyclettes et bicyclettes. — 13 aoüt.
Engene Tomasi, termineur, sujet italien, ä Tramelan-dessous, et Robert Du-
coinmun, commergant, de Tramelan-dessous, ä Tramelan-dessus, ont constituü
ä Tramelan-dessus, sous la raison sociale Tomasi et Ducommun, unc
society en nom collectif commencüe lc 1er mai 1920. Garage, vente et reparations

d'automobiles, motoeyclettes et bicyclettes. Grand'rue, 16.

Agrafes pour courroies de transmission, etc. —
13 aoüt. Dans son asscmblee generale extraordinaire du 11 juin 1921, la
societe anonyme Prima Supertank S. A., en liquidation, ayant son siege ä
Tramelan-dessus (F. o. s. du c. du 17 mars 1920, n° 69, page 494), ensuitc de
la faillite de Paul Eichcnberger, a prononce sa revocation de liquidatcur de
la socidte. Fritz Bcnoit reste scul liquidatcur.

Bureau Langnau (Bezirk Signau)
4. und 13. August. Die Kommanditaktiengesellschaft unter

der Firma Gasversorgung Langnau, Rothenbach & Cie., in Langnau (S. H. A.
B. Nr. 178 vom 14. Juli 1913, Seite 1293), hat in ihrer Generalversammlung
vom 27. Juli 1921 neue Statuten angenommen, zufolge deren sie sich in eine
reine Aktiengesellschaft umgewandelt hat. Die Firma lautet
nunmehr Gaswerk Langnau A. G. Der Sitz befindet sich wie bisher in Langnau;
die Dauer der Gesellschaft ist unbeschränkt. Sie bezweckt wie bisher die
Ausnützung der von der Gemeinde Langnau erteilten Konzession für den
Betrieb des im Jahre 1913 erstellten Gaswerkes und des zudienenden
Installationsgeschäftes. Im besondern bezweckt die Gesellschaft gutes Kocbgas zu
erstellen und dieses an die Abonnenten möglichst billig abzugeben. Als
Grundkapital bleiben Fr. 150,000, eingeteilt in 150 Aktien k Fr. 1000, welche
nunmehr auf den Namen der Aktionäre umgeschrieben werden. Alle Bekannt-
machüngen erfolgen durch eingeschriebenen Brief an die Aktionäre und durch
das Schweizerische Handelsamtsblatt. Der Verwaltungsrat vertritt die A. G.
nach aussen. Die rechtsverbindliche Unterschrift für die Gesellschaft führen
der Präsident und der Vizepräsident einzeln. Mitglieder des Verwaltungsrates
sind: Präsident: Ernst Reichen, von Frutigen, Fabrikant, in Langnau;
Vizepräsident: Sigmund Schenker-Zürcher, von Däniken (Solothurn), Fabrikant, in
Langnau. Ferner: Johann Dübi, von Aetigen (Solothurn), Direktor, wohnhaft
.in Spiez; Paul Sattler, von Solothurn, Direktor, in Solothurn; Albert Berger,
Bankpräsident, von lind in Langnau.

Glarus — Glaris — Glarona
1921. 12. August. Friedrich Zahler, von Frutigen (Bern), in Elm, und

Armin Zimmermann, von Lützelflüh (Bern), in Elm, haben unter der Firma
F. Zahler & A. Zimmermann, Hotel- & Kurhaus Elm, in Elm, eine Kollektiv-
gescllschaft eingegangen, welche am 20. Mai 1921 ihren Anfang nahm.
Hotelbetrieb.

13. August. Die Finna Geschäftsbureau von J. Tschudi, in Schwanden
(S. H. A. B. Nr. 277 vom 5. August 1901), ist infolge Hinschiedes des Inhabers
erloschen.

13. August Die Firma Hans Zurgilgen, Apotheke & Droguerie, in Linthal
(S. H. A. B. Nr. 271 vom 19. November 1915), ist infolge Wegzuges des
Inhabers erloschen.

13. August. Die Genossenschaft unter der Firma Viehzuchtgenossenschaft
Kerenzen, in Obstalden (S. H. A. B. Nr. 363 vom 22. September 1904 und
Nr. 101 vom 29. April 1919), bat in der Hauptversammlung vom 27. Februar
1921 folgende Ergänzung zu Artikel 7 der Statuten beschlossen. Bei ausser-'
ordentlich hohen Defiziten ist die Hauptversammlung befugt, zur Regulierung
der. Finanzlage jeweils per Anteilschein eine Auflage zur Einzahlung, je
nach Grösse des Defizites, zu beschliessen und zu erheben. Die übrigen bisher
publizierten Tatsachen bleiben- unverändert.

Waadt — Vaud — Vaud
Bureau d'Aigle

1921. 13 aoüt. La soeiöte anonyme de la Banque de Bex (Ci-devant Pail-
lard, Augsburger et Cie), dont le sifege est k Bex (F. o. s. du c. du 27-
decern bre 1918), fait inscrire que son conseil d'administration est actuellement
composö de: Edouard Cherix, de Bex, negociant, domicilii ä, Bex, president;
Auguste Testaz, de Bex, docteur-mödecin, domiciliö ä Bex, vice-pr6sident;
Charles Bitterlin, de St-Sulpice (Neuchätel), professeur, domicilii ä Bex, secretaire;

Henri Dufour, du Ch&telard, comptable, domicilii k Bex, membre;
Gustave Genet, de Bex, forestier communal, domicilii ä Bex, membre; Louis
Gillieron, de Servion, ndgociant, domicilii k Bex, membre; Arnold Schluchter,
de Reichenbach (Berne), negotiant, domicili6 k Bex, membre.

Bureau de Lausanne

Droguerie, produitschimiqueset pharmaceutiques,
etc. — 11 aoüt. La raison Ed. Abravanel, k Lausanne (droguerie, produita
chimiques et pharmaceutiques, parfumerie, articles sanitaires, caoutchoucs,
bandages, eaux minürales, verrerie, denrües coloniales, 6picerie, savons, huiles
et produits pour la Photographie, Rue du Petit Chüne, 5, ä l'enseigne «Droguerie
Moderne» (F. o. s. du c. des 16 avril 1915 et 11 octobre 1916), est radi6e
ensuite de remise de commerce. L'actif et le passif sont repris par la maison
«Maurice Adout», k Lausanne (F. o. s. du c. du 26 juillet 1919).

Droguerie, produits chimiques et pharmaceutiques,
etc. — 11 aoüt. La maison Maurice Adout, ä, Lausanne (F. o. s. du c. du 26

juillet 1919), fait inscrire: 1. qu'elle a renoned k l'exploitation d'un bureau
d'agence commerciale, importation, exportation, representation, commission de
marchandises de diverse nature, Avenue Secretan, 27; 2. qu'elle exploite
actuellement iin magasin de droguerie, produita chimiques et pharmaceutiques,
parfumerie, articles sanitaires, caoutchoucs, bandages, eaux mindrales,
verrerie, denrfees coloniales, epicerie, savons, huiles et produits pour la
Photographie, Rue du Petit Chüne, 5, k l'enseigne «Droguerie Moderne»; 3. et qu'elle
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a repris l'actif et le passif de la maison' «Ed. Abravänel» ä Lausanne (F. o. s.
du c. des 6 avril 1915 et 11 octobre 1916) radiöe.

Droguerie, d e n r 6 e s coloniales, etc. — 11 aoüt. Le cbef de
la maison Edouard Abravanel, ä Lausanne, est Edouard Abravanel, d'origine
portugaisc, domicilii ä Lausanne. Droguerie, denröes coloniales, etc., gros et
mi-gro8. Bureau: Villa Le Printemps, Grotte 10.

Cafö-brasserie. — 12 aoüt. Le chef de la maison Bondaz, ä
Lausanne, est Henri Bondaz, de Reyvroz (Haute Savoie, France), doimiciliö ä
Lausanne. Exploitation d'un caf6-brasserie, Rue Fahre, 10, ä l'enseigne «Cafö
de la Terrasse».

Vötements confectionnös. — 12 aoüt. Burger-Kehl et Cie,
succursale de Lausanne, sociötö en commandite ayant son siege ä Zurich, avec
8uccursale ä Lausanne (vötements confectionnös pour hommes et
jeunes gens) (F. o. s. du c. des 22 avril 1910, 28 juin 1918 et 3 fövrier 1920).
La procuration individuelle est conföröe ä Henri Simonin, de Bömont (Berne),
ä Zurich 2, et Richard Berger, de Zurich, ä Zurich 2.

13 aoüt. Dans son assemblöe gönörale ordinaire du 20 mai 1921, la
Sociötö immobiiiöre de 1'Avenue Louis Ruchonnet A, sociötö anonyme ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 27 juillet 1912), a procödö au renouvel-
lement de son conseil, et a nommö memhres: Henri Moulin, de Lausanne,
maitre poölier (döjä inscrit); Arthur Randin,, de Rances, directenr de hanque,
et Alexandre Ferrari, de Lausanne, ingönieur, tous ä Lausanne. John Gros et
Henri Gross sont radiös comme administrateurs.

13 äoüt. Dans son assemblöe gönörale ordinaire du 20 mai 1921, la
Sociötö immobiiiöre de 1'Avenue Louis Ruchonnet B, sociötö anonyme ayant
son siege ä Lausanne (F. o. s. du c. du 27 juillet 1912), a procödö au renouvel-
lement de son conseil, et a nommö membres: Henri Moulin, de Lausanne, '

maitre poSlier (döjä inscrit); Arthur Randin, de Rances, directeur de hanque,
et Alexandre Ferrari, de Lausanne, ingenieur, tous ä Lausanne. Jobn Gros et
Henri Gross sont radiös comme administrateurs.

13 aoüt. Dans son assemblöe gönörale ordinaire du 20 mai 1921, la
Sociötö immobiliere de 1'Avenue Louis Ruchonnet C, sociötö anonyme ayant
son siöge ä Lausanne (F. o. s. du c. du 19 septemhre 1919) a proc6d6.au renou-
vellement de son conseil, et a nomm6 memhres: Henri Moulin, de Lausanne,
maitre poSlier (döjä inscrit); Arthur Randin, de Rances, directeur de hanque,
et Alexandre Ferrari, de Lausanne, ing6nieur, tous ä Lausanne. John Gros et
Henri Gross sont radies comme administrateurs.

Bureau de Nyon
12 aoüt. Soci6t6 agricole de Charlemont, soci6t6 coop6rative

dont le siege est ä C r a n s (F. o. s. du c. du 9 mai 1917, page 750). Dans leur
assembl6e g6n6rale du 9 juillet 1921, les soci6taires ont r6vis6 les Statuts et
apport6, par lä, la modification suivante aux faits puhli6s: Le comit6 est com-
pos6 d'un seul membre qui a le titre. d'administratcur. 11 est nomm6 pour
quatre ans. Rodolphe Widmer, de Hasle (Berne), agriculteur, domicili6 ä Crans,
a 6t6 appe!6 ä ces fonetions. Sont radi6s: Laurent Florin, pr6sident, et
Rudolph Walter, secr6taire.

Vins et fromages. — 12 aoüt. Le chef de la maison Emile
Pfenninger, ä Coppet (F. o. s. du c. du 7 avril 1916, page 565), fait inscrire qu'il
renonce ä l'exploitatiou de l'Hötel de l'Orange et que son commerce actuel
consiste en: Vins et fromages.

H 6 t e 1. — 12 aoüt. Le chef de la maison Georges Magnenat, ä Coppet,
est Georges-Henri Magnenat, de Vaulion, domiciliö ä Coppet. Exploitation de
l'Hötel de l'Orange.

12 aoüt. F6d6ration Laitiöre Vaudoise Genevoise, soeiöte coop6rative
dont le siöge est ä Ny on (F. o. s. du c. du 16: septembre 1911. pago 1551).
Dans leur assembl6e gönörale du 21 mai 1921, les soci6taircs ont rövise les.
Statuts et apport6, par lä, les modifications suivantes aux faits publi6s. Toute
soci6t6, membre de la födöration, a le droit de s'en retirer tant que la
dissolution n'a pas 6t6 r6solue. Elle peut aussi en Stre exclue. La d6mission doit j

ßtre adressöe par 6crit au conseil d'administration quatre mois au moins avant
et seulement pour la fin d'une ann6e comptahle La soci6t6 qui se retire est
oblig6e d'accomplir toutes ses obligations 16gales ou statutaires; eile doit
notamment acquitter ses redevances et cotisations, ainsi que cas 6ch6ant sa
part calcul6e selon le bareme 6tahli, au d6ficit de l'exercice en cours. L'ex-
clusion d'une soci6t6, membre de la födöration, peut etre d6cid6e par le conseil
d'adminstration, sous röserve de recours ä l'assembl6e g6n6rale, lorsque cet.te
80Ci6t6 ne remplit pas ses devoirs de soci6taire ou cause un pr6judice moral
ou matöriel ä la f6d6ration. La soci6t6 exclue ainsi que la sociötö demission-
naire doivent accomplir leurs obligations jusqu'ä la fin de l'annee coniptable;
(lies perdent tout droit ä l'actif social. En revanche, lorsqu'une soci6t6 qui se
retire entre aussitöt dans unc autre f6d6ration suisse de mSmc nature et pour-
suivant le möme but, faisant partie d9 l'Union Centrale des produeteurs de
lait, depuis le 1er janvier 1921, eile a droit au 25 % de sa part ä l'avoir social.
La part est d6termin6e, sous röserve de ce qui est dit plus loin, par la quantitö
de lait fourni par la soci6t6 d6missionnaire dös son entr6e dans la födöration
jusqu'ä sa sortie, proportionnellement ä celle totale du lait fourni jusqu'ä la
möme 6poque, par toutes les soci6t6s composant la födöration. L'actif social
au 30 juin 1921 s'61evant ä fr. 220,044. 26 ayant 6t6 cr66 par une retenue Sur
les subsides vers6s ä la f6d6ration, une sociötö de laiterie qui entrera dans la
f6d6ration dös cette date et qui s'en retirera n'aura droit qu'au 25 % de sa

part ä l'augmentation de Factif social röalisö dös cette date. Pom fixer cette
augmentation, il ne sera pas tenu compte du montant capitalisö des interets
produits par l'actif au 30 juin 1921 et dont il sera tenu une comptabilitö sp6-
ciale. Au cas de dissolution le conseil d'administration en charge re?oit la
mission d'opörer la liquidation. Les sociötös entröes dans la födöration dös le
30 juin 1921 n'auront droit qu'ä leur part ä l'augmentation de l'actif social
röalisö dös cette date.

13 aoüt. Sociötö anonyme de la Mötairie, dont le siege est ä Nyon (F. o.
8. du c. du 17 janvier 1919, page 75). La sociötö conföre procuration ä Adrien
Ecoffcy, d'Agiez, domiciliö ä Nyon.

Bureau de Vevey

C a f 6. — 8 aoüt. La raison Jacob Kiener, ä Vevey, Cafö des Moulius
(F. o. s. du c. du 4 mars 1921, n° 60, page 459), est radiöe ensuite de remise
de commerce.

Etablissement mödical. — 11 aoüt. La sociötö anonymo L'Er-
mitage, dont 1c siöge est ä V e v e y (F. o. s. du c. des 11 juin 1908, n° 148,
page 1059 ; 27 döceinbrc 1912, n° 323, page 2244), fait inscrire que dans son
assemblöe gönörale des actionnaires du 30 juin 1921 eile a composö son
conscil d'administration comme suit: Charles Kratzer, de Vevey et Acschi,
avocat, ä Vevey, prösident (döjä inscrit); Walter Strittmatter, de Zurich,
banquier, domiciliö ä Vevey, secrötaire; Georges Dequis, des Planches-Mon-
troux, propriötaire, domiciliö ä Ciarens (döjä inscrit); Alfred Comte, de la
Tour-de-Peilz, y domiciliö, hötelier (döjä inscrit); Simon-H. Collombet, de
Chönc-Bougeries (Genöve), architecte, domiciliö ä Vevey. Les signatures des
administrateurs Jules Dufour, secrötaire, Camille Döfago, Henri Zbinden et
Auguste Rochaix, sont radiöes.

11 aoüt. La sociötö anonyme Höfel Continental, Montreux S. A., dont le
siege est ä Montreux (F. o. s. du c. du 14 avril 1921, n° 98, page 751), fait

inscrire que dans son assemblöe gönörale extraordinaire des actionnaires du
6 juin 1921, eile a apportö les modifications suivantes aux faits publiös ä ce
jour: 1. Elle a dösignö en qualitö d'administrateur unique Charles-William
Deig, de Genöve, hötelier, domiciliö ä Montreux, lequel l'engagera par sa seule
signature. 2. Les signatures des administrateurs Eugene Ritzchel et Marc Ca-
moletti, dömissionnaires, sont radiöes.

Cafö. — 11 aoüt. La raison Eugönie Corbet, ä Cbailly s. Ciarens, exploitation

du Cafe de Chailly (F. o. s. du c. du 11 mai 1921, n° 120, page 955),
est radiee ensuite de remise de commerce.

Genf — Genöve — Ginevra
1921. 10 aoüt. Aux termes d'aete passe devant Me Charles-Alfred Cber-

buliez, notaire, ä Geneve, le 8 aoüt 1921, il a ötö constitue sous la«dönominar
tion de: Sociötö Immobiliere Clos Grenade, une sociötö an onyme ayant
pour objet: l'achat, la location et la revente d'immeubles sis dans le canton
de Geneve et en particulier, l'achat, pour le prix de quatre-vingt-cinq mille
francs d'une propriötö sise en la commune des Eaux-Vives, 19, Avenue de la
Grenade, formant la parcelle 2577, feuille 2, du cadastre, appartenant ä MM.
F. Roland et Cie, sociötö en commandite ötablie aux Eaux-Vives. Le siöge de
la societö est fixö aux Eaux-Vives. Sa duröe est illimitöe. Le capital
social est de cinquante mille francs (fr. 50,000), divisö en 50 actions de
fr. 1000 cbacune. Les actions sont nominatives. Toutes les publications
ömanant de la societö auront lieu par la voie de la Feuille d'avis officielle du
canton de Genöve. La sociötö est administröe par un conseil d'administration
composö de un ä trois membres. Le conseil d'administration dötermine les
personnes autorisöes ä reprösenter la sociötö. H a döcidö que la societö serait
valablement engagöe par la signature de chacun des administrateurs signant
individuellement. Le premier conseil est composö de: Francois Roland, nögo-
ciant, de Genöve, demeurant aux Eaux-Vives, et de Emile Roland, nögociant,
de Geneve, demeurant aux Eaux-Vives. Siöge social: 19, Avenue de la
Grenade.

Güterrechtsregister — Registre des regimes matrimoniam
Registro dei beni matrimoniali

Genf — Genöve — Ginevra
1921. 5 aoüt. Les epoux Edmond-Jean-Frangois Vuy, nögociant, ä Geneve

(cbef de la maison «E. Vuy», ä Plainpalais), et Martbe-Lydie n6e
Kubli, ont adopte, suivant contrat de mariage du 21 juillet 1921, le rögime de

lasöparation de biens (C.o. art. 241 et ss.).
6 aoüt. Les epoux Ernest-Löopold Guggenbühl, commer$ant, ä Geneve

(chef de la maison «Ernest Guggenbühl», au PetitrSaconnex), et Agnes nöe
Böschung, ont adoptö, suivant contrat de mariage du 2 aoüt 1921, le rögime
de la separation de biens (C. c. art. 241 et ss.).

8 aoüt. Les öpoux Gottfried Tauss, tenancier de brasserie, ä Geneve
(chef de la maison «J. Gottfried Tauss», ä Geneve), et Katharina-Rosa
nöe Bächler, ont adoptö, suivant contrat de mariage du 19 juillet 1921, le
rögime delasöparation de biens (C. c. art. 241 et ss.). Aux termes
du meme acte, les dits epoux ont liquidö leur rögime matrimonial antörieur.
H a ötö attribuö ä chacun d'eux, divers biens mobüiers detaillös au
dit acte.

Eidg. Amt für geistiges Eigentum

Bit'reaü föderal de la propriötö intellectueile — Ufficio federate della propriety intellettaale

Marken — Marques — Marche
Eintragungen — Enregiatrementa — Iaorizioni

uro 50073. — 19 juillet 1921, 8 h.

Fritz Cu anil Ion, Kulm Watch, fabrication et commerce,
Bienne (Suisse).

Boites et mouvements de montres.

(Renouvellement avec modification de la dösignation des produits du
n° 13872).

Mr. 50074. — 19. Juli 1921, 8 Uhr.

Batty & Company, Limited, Fabrikation und Handel,
London (Grossbritannien).

Pickles, Saucen, Konfitüren, Gelees, Pfeffer, Senf, Oliven, Früchte in Flaschen,
Capern, gehacktes Fleisch, Essig, Anchove.
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: BT® 50075. _i 19 juillet 1921, 8 h.

Uhrenfabrik „Liga" Aktiengesellschaft, vorm, J. B. Bourquard
(Manufacture de Montres „Liga", Societe Anonyme ci-devant
J. B. Bourquard) („Liga" Watch. Manufactory Limited torn).

J. B. Bourquard), fabrication et commerce.
Soleure (Suisse). ;

Montres et parties de montres.

ARENA
^Transmission du n° 23835 de Jean B. Bourquard, Uhrenfabrik «Liga» [Jean-

B. Bourquard, «Liga» Watch Manufactory], Soleure). :

BT® 50076. — 19 juillet 1921, 8 h.

Uhrenfabrik „Liga" Aktrengesellschaft, vorm. J. B. Bourquard
(Manufacture de Montres „Liga", Societe Anonyme ci-devant
J. B. Bourquard) („Liga" Watch Manufactory Limited form.

J, B. .Bourquard), fabrication et commerce,
Soleure (Suisse).

[' *
1

' i

Montres et parties de montres.

/t SUBITO
^Transmission du n® 263Ö2 de Jean B. Bourquard, Uhrenfabrik «Liga* [Jean

B. Bourquard, «Liga» Watch Manufactory], Soleure).

BT« 50077. — 19 juillet 1921, 8 Ii.

Uhrenfabrik; Liga" Aktiengesellschaft, vorm. J. B. Bourquard
(Manufacture de Montres „Liga", Societe Anonyme ci-devant
J. B. Bourquard) („Liga" Watch Manufactory Limited form.

3. B. Bourquard), fabrication et commerce,
Soleure (Suisse).

Montres, parties de montres et leurs emballages.

LIGA
(Transmission du n® 4437? (fe Jpaq B. Bourquard, Uhrenfabrik «Liga» flean

B. Bourquard, «Liga» Watch Manufactory], Soleure).

BT0 50078. — 19 juillet 1921, 8 h. '

Society anonyme des Produits du Chalet, fabrication,
Gen&ve (Suisse). <''

• •

Produits pfaarmaceutiques k 1'usage de Phomme.

^Baume diiChatet

compose CXctüsivewenT
b'ess.erices dg PLatitgS'

(Transmission du n® 40653 de. A. Richon, Genöve).

BTr. 50079. -r- 19. Juli 1921, 8 Uhr.

Braun & Zwählen, Uhrenfabrik Kastels (Braun & Zwahlen,
Fabrique d'horlogerie Kastels) (Braun & Zwahlen, Castell Watch),

Fabrikation und Handel,
Grenchen (Schweiz).

i '
i •

<
N " Uhren und Uhrenbestandteile.

AMIDA
Bf® 50080. — 19 juillet 1921, 8 h.

Rosskopf & Cie. S. A., fabrication et commerce,
La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties de montres.

(Renouvellement du n* 26010).

BTr. 50081. — 20. Juli 1921, 8 Uhr.
Heintze & Blanckertz, Fabrikation und Handel,

Berlin (Deutschland). ^
Schreibfedern, Schreib-, Zeichen- und Malwaren, Kontorgeräte (ausgenommen

Möbel), Schulgeräte und Lehrmittel.

%

to

v\i\^E&BLAN^7^

NQ 91

^sQIK Berlik

u^eirdze tyjßJjauylfa&ctZz,

(Las Deckelstück hat in rotem Felde, ein blaues, schwarz geräüd'ertes, alri den
Ausläufern gezacktes Kreuz.'Darüber ühd darunter befinden sich im Bogen
verlaufende weisse Schriftzeilen. Die Seitenteile enthalten auf gelbem Grunde
schwarze Beschriftung mit Ordnungsnummer. Die Schachtelkanten des Eti¬

ketts sind in Golddruck eingerahmt).

BT" 5008Ä. — 20 juillet' 1921, 8 h.
Schwöb Freres et Cie. S. A., fabrication et commerce,

La Chaux-de-Fonds (Suisse).

Montres et parties de montres, ötuis, bracelets, chaines de montres et
bijouterie.

THE TRACTION
BT® 50083. — 20 juillet i921, 8 h.

Charles Pinel, fabrication et commerce,
- Paris (France):

Produits pharmaceutiques.

TRIAZOL
Bi*' 50084. — 20 'jifiliet 1921, 8 h.

'
• G. Matthey-Boillat, commerce, "<

' ' La Chaux-de-FondS (Suisse). • '

Limes,' BrunissoirS, Grattoirs, Burins, Pinces, Tournevis,'..Bruc6Ue8, E'qüarris-
soirs, Forets, Goupilles, Brosses, Cabrons de peau et d'6meri, Disquös coton,
Rouge k polir, Blänc k polir, Tripoli, Öiamantine, Huiles, Meules d'ömeri,

.Viroles, Pitons, Clefs de raquettes, Spiraux. '

' Llf CLAIRON'

Bi® 50085. — 20 juület 1921, 8 h.
Hans Wilsdorf commerce,

Bienne (Suisse).
Montres et parties de montres, ainsi qu'ötuis et emballages pour ces produits.

hofex
BTr. 50086. — 20. Juli 1921, 9 Uhr

Georg Roth Basel Confiseriefabrik, Fabrikation und Handel,
Basel. (Schweiz).

Chemisch-pharmazeutische, diätetische Präparate und Konfiseriewaren.
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5Ö087. — 20 julilct 1921, $ h.

J. Glardon, pharmacien-chimiste, successeur de Buttin & Cie. jet
Marius Grandjean, pharmacien, fabrication et commerce,

Lausanne (Suisse). >

Products physiologiques utilises en m6decine et, en pharmacie. -!

"Organoides"
(Transmission du n» 22148-de Buttin-& • Cie, snccesseurs de Pharmacie du

Professeur Bnttin, Lausanne).

j N° 300S8. — 20 juiliet 1921, 9 h.

J. Glardon, pharmacien-chimiste, successeur de Buttin & Cie. et
Marius Grandjean, pharmacien, fabrication et commerce,

Lausanne (Suisse') i

Produits. pharmaceutiques.

.o#DE|>i

: (^Transmission du n° 22149 de Buttin. & Cie, successeurs de.Pharmacie du
: - .Professeur Buttin, Lausanne).' .'

1 l i " ..— di
'

.1 N° 50089 20 luglio 1921, ore 12'. - „ • ;

Micheii & Cafe li a z z i, fabbricazione
Morbio-Inferiore (Svizzera).,

Sigari e tabacoh).

3

Ffrb-

Nr. 50090. — 20. Juli 1921, 12 Uhr.
Dr. Adolf Hol k-e-n-, Fabrikation und Handel,

Charlottenburg (Deutschland).

Schreibmaschinen, Schreibmaschinenpapier, • Färbbänder, Farbkissen,
röllchen, Typenscheren, Oeler, PutztOcher, Radierschablonen, Radiergummi
Radiermesser, Durchschlagpapier, Kopierpapier, Tastenkapaeln, Konzepthalter,
Stenogrammhefte, Tabulatoren, Waehspapier, Korrigierlack, '.Korrigierpasta,
Seidenigaze, Löschpapier, Kopiermaschinen, '

Kopierpressen, 'Kopierbücher,
Stempelfarben, Hektographenmasse, Hektographenkäste'n, Lacke, Blfei-, Färb-,
Schiefer-, Tintenstifte, Tintenfässer, Lineale, Briefordner, Aktenmappen, Heft¬

klammern. Briefumschläge, Drucksachen.

Pico
Nr. 50091. — 20. Juli 1921, 12 Uhr.

Dr. Adolf .Holken, Fabrikation und Handel,
Charlottenburg (Deutschland).

Schreibmaschinenfarbbänder.

Nr. 50092. — 20. Juli 1921, 12 Uhr.

Dr. Adolf Hol ken, Fabrikation und Handel,
Charlottenburg (Deutschland).

Schreibmaschinenfarbbänder.

Brahma
Nr. 50093. — 20. Juli 1921, 12 Uhr.

Dr. Adolf H ö I k e n, Fabrikation und Handel,
Charlottenburg (Deutschland).

Schreibmaschinen, Schreibmaschinonpapier, Schreibmaschinenfarbbänder,
Farbkissen, Farbröllchen, Typenscheren, Oeler, Putztücher, Radierschablonen,
Radiergummi, Radiermesser, Durchschlagpapier, Kopierpapier, Tastenkapseln,
Konzepthalter, Stenogrammhefte, Tabulatoren, Waehspapier, Korrigierlack,
KorrigierpaBta, Seidengaze, Löschpapier, Kopiermaschinen, Kopierpressen,
Kopierbücher, Stempelfarben, • HektograpHenmasse, Hektographenkästen,
ILacke, Blei-, Farfch, Schiefer-, Tintenstifte, Tintenfässer, Lineale, Briefordner,

(Aktenmappen, Heftklammern,1 Briefumsohläge, Drucksachen.

Sioux

" No 50094. — 21 juiliet 1921, 8 h.
' Fi Reddaway and Company, Limited, fabrication; j

Manchester (Grande-Bretagne).

Courroies de commande en poils tissis pour machines et autres courroies.

REDDAWAY
Nr. 50095. — 21. Juli 1921, 8 Uhr.

A. H. & K. Tsohäppät, Handel,
Biel (Schweiz).

Schuhcreme und Bodenwichse.

N° 50096. — 22 juiliet 1921, 8 h.

Willy« Corporation, fabrication,
Toledo (Etats-Unis d'Am.).

Installations d'dclairage et de transmission d'lnergie employees dans llaole-
ment ou dans ('agriculture, 6quipement pour cee,.installations etleurapertiee.

No 5Ö097. — 22 juiliet 1921, 8 h.

H. Miller and Company, Limited^ fabrication,
Birmingham' (UranderBretajgne). ."' '

.Dynamos k I'usage de dispositifs d'eclairage 6Iectrique pour vöhicules k moteur
et pompes ä air; tableaux de distribution et batteries, tous k I'usage de 1*6-

clairage 61ectrjque de vöhicules k moteur; objets de m6tai, savoir lampes pour
vöhicules, accessoires 61ectriques ä I'usage de I'eclairage. 61ectrique de vöhi-
cules ä moteur et accessoires 6Iectriques destines aux dispositifs de depart
et accessoires pour cycles; g6n6rateurs d'acGtylene, dispositifs d'öclairage
pour l'acfetylöne et dispositifs d'6clairage ölectrique pour vGhicules k moteur.

MILLER
Nr. 50098. — 22. Juli 1921, 8 Uhr.

C. & A. G r a f, Fabrikation,
St. Gallen (Schweiz).

Biskuits, Bonbons, Schokoladen, Zuckerwaren, Gremeputver, Backpulver.

Nr. 50099. — 22., Juli 1921, 8 Uhr.

H. Ernst & Cie., Fabrikation und Handel,
Aarwangen' (Schweiz).

Strumpfwaren aus Baumwolle, Wolle und Seide.

Bas Femina
Femina - Strumpf
Nr. 50100. — 22. Juli 1921, 8 Uhr.

B. Muratti, Sons & Co., Limited, Fabrikation,
Manchester. (Grossbritannien).

Zigaretten.

ARISTON
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Aktiven

6 011H ARDWCRKE. Aktiengesellschaft rar elektrochemische Industrie, ßodio
Bilanz per 31. Dezember 1920

(Genehmigt in der Generalversammlung vom 26. Juli 1921) Passiven

Kassa
Grundstücke
Fabrikanlagen
Betriebsmaterialien
Lager fertiger Produkte-
Eöekten
Konto-Korrent-Debitoren
Konto Avale, Garantien, Kautionen
Wahrungsausfall (laut B. R. B. 26. Dez. 1919)
Verlustsaldo per 31, Dezember 1920

Fr.
13,414

150,000
3,030,358

962,597
310,342
187,281

2,221,308
1,677,746

855,028
827,206

10,235,284

ct.
97

91
44
21

13
90
51
62

69

Aktienkapital
Hypothek <

Reservefonds
Konto-Korrent-Kreditoren
Konto Avale. Garantien, Kautionen, (Kreditoren)
Unterstützungsfonds

Fr.
2,000,000
1,000,000

270,000
5,046,451
1,677,746

241,086

10,235,284

Soll Gewinn- und Verlust-Rechnung pro 31. Dezember 1920 Haben
-

Fr Ct. Fr. Ct.

Betriebsverlust 400,367 75 Erträgnisse aus Betrieben, Eöekten etc 99,371 31
Generalunkosten 269,405 32 Verlust-Saldo pro 31. Dezember 1920 827,206 62
Zinsen und Kursverlnste 226,013 91
Tilgungsquote 1/20 pro 1920 a/Konto Währungsausfall 30,790 95

"(A. G. 174) 926,577 93 926,577 93

i

Badische Assecuranz-Gesellschafl Aki.-Ges. in Mannheim
Aktiva Bilanz für das Jahr 1920 Passiva

Mk. Pf. Mk. Pf.
2,250,000 — Verpflichtungen der Aktionäre. Aktienkapital-Konto 3,000,000 —

6,870 88 Kssenbestana. Kapital-Reservefonds-Konto 1,350,000 —
335,000 — Haus-Konto. Spezial-Reservefonds-Konto 200.000 —

10,000 — Mobiliar-Konto. Beam ten- Unterstützungsfonds-Konto 214,127 19
3,424,391 17 Eöekten-Konto. Kreditoren 15,197,238 56
2,694,400 — Hypotheken-Konto. Prämien- und Schadenreserve etc 10,000,000 —

3,226 32 Wechsel im Portefeuille. Gewinn- und Verlust-Konto 520,039 78
9,028.496 72 Guthaben bei Banken. (B. 46)

12,729,020 44 Diverse Debitoren.

30,481,405 53" 30,481,405 53

Mannheim, den 9. Mai 1921. Badische Asseeuranz-Gesellschaft,Akt.-Ges.
Weinmann. Hormuth.

Biiüili Ii - Pause m Hille - Parte dod etlidale

Kanada — Angabe des Ursprungslandes auf den
eingef&hrten Waren

Laut telegraphischer Mitteilung des schweizerischen Generalkonsulats in
Montreal bestimmt ein Reglement vom 4. August 1921 u. a. folgendes über die -

Angabe des Ursprungslandes auf den eingeführten WarenJ):
1. Als Ursprungsland von fabrizierten Waren wird das Land betrachtet,

wo der Gegenstand dureh eine tatsächliche Arbeit, die nicht weniger als 25 %
der Herstellungskosten beträgt, fertig gestellt worden ist.

2. Waren, die nicht mit dauerhafter UrspruDgsbezeichnung versehen werden

können, sollen für die Zwecke der Lieferung gestempelt oder mit
Etiketten versehen werden.

3. Bei Waren, die überhaupt nicht mit Ursprungsangabe versehen
werden können, ist diese Angabe auf den Umhüllungen, Umschnürungen,
Spulen usw. anzubringen.

4. Es muss das Ursprungsland angegeben werden, nicht der Ursprungsort
(also z.B. «made in Svitzerland», nicht etwa «made in Zurich»).

5. Tuch und Material am Stück («cloth and material in webb or roll»),
deren Markierung möglich ist, sollen auf je 3 Vards gezeichnet werden.

6. Uhren, Uhrenschalen, Zifferblätter und Uhrwerke müssen getrennt
gezeichnet werden.

7. Die Angabe des Ursprungslandes ist nicht nötig bei nur teilweise
verarbeiteten Materialien, die in Kanada fertig geteilt werden, bevor sie an den
Verbraucher gehen, sowie bei Reparaturmaterial für in Kanada fabrizierte
oder früher importierte und mit Urspungsbei eichnung vesehene Gegenstände,
vorausgesetzt, dass die in Kanada ausgeführte Arbeit wenigstens 25 % der
gesamten Produktionskosten des in den Verbrauch, in die Fabrikation oder
Konstruktion übergehenden Artikels, dessen halb oder ganz fertige Teile
eingeführt werden, ausmacht. Damit diese Ausnahme Anwendung findet, hat der
Importeur die fraglichen Tatsachen durch ein Zeugnis genügend zu beweisen.

* •

Canada — Indication du pays d'origine sup les
marchandises Importäes

A teneur d'un tdldgramme du Consulat gdndral de Suisse ä Montreal, un
rdglement du 4 aoüt 1921 dispose, entre autres, ce qui suit au sujet de
Vindication du pays d'origine sur les marchandises importdesa):

1. Le pays d'origine de la maxchandise est le pays oü celle-ei a dte ter-
minde par un travail effectif reprdsentant au moins un quart du eoüt de
production.

2. Les marchandises non suseeptibles d'etre munies d'une marque permanente,

doivent etre timbrdes ou dtiquetdee en vue de la ddlivrance.
3. Les marchandises impossibles ä marquer doivent fitre marqudes sur

les bandes, l'emballage, les bobines, etc.
4. II est indispensable d'indiquer le pays d'origine et non le lieu d'origine

(par exemple «made in Switzerland» et non «made in Zurich»).
5. Les draps et matieres en pieces («cloth and material in webb or roll»)

pouvant fitre marquis, doivent fitre munis de la marque pax chaque trois
yards.

6. Les montrcs, boites de montres, cadrans et mouvements de montres
doivent etre marquis sdpardmcnt.

7. Sont exemptes de la prescription touchant Vindication du pays d'origine
les matifires manufactories seulement en paxtie qui doivent fitre terminies au
Canada avant d'entrer dans la consommation, ainsi que les piices destinies
k la riparation d'objets fabriquis au Canada ou importis et marquis antd-

') Siehe Nrn. 141 vom 6. Juni, 154 vom 21. Juni und 190 vom 2. August 1921.
') Voir n« 141 du 6 juin, 154 du 21 juin et 190 du 2 aoüt 1921.

retirement, pourvu que le 25 % au moins du coüt de production total de
rVÖrticle entrant dans la consommation, fabrication ou construction, dont des
-parties manufactures entierement ou en paxtie doivent etre importdes, soit

' imputable k un travail effoctui au Canada. Aux fins de l'application do
1'^xemption en eause, ce fait doit fitre timoigni pax un eertificat ä produire
pax l'importateur.

Espagne — Questions 6conomiques
* (Communique du Consulat de Suisse ä Barcelone.)

Le coüt de la vie. Contrairement k l'exemple des autres nations, l'Espagne
semble rifraetaire k la baisse des artieles de premiire nieessiti pour la vie
ordinaire. Le mouvement de baisse initie dans les principaux pays du monde
n'a pas encore fait sentir ses effets k Barcelone et dans les grands eentres de
la pdninsule. Au eontraire, il semblerait plutöt qu'il y ait tendance ä la hausse,
tout au plus pourrait-on qualifier la situation de stationnaire.

Les autoritds ont fait de leur mieux dans le but d'enrayer les appdtits
des fournisseurs, aeeapareurs, etc. Les prix offieiels en gros qu'on publie dans
les journaux sont fietifs ä ce que disent les mdnagdres et la diffdrence de prix
eotee se perd du fournisseur au vendeur en ddtail, car jamais l'aeheteur n'en
profite. Les journcaux ne se lassent pas de protester appelant l'attention
des autorites sur la necessity d'intervenir dnergiquement.

Proehaines molssons. D'aprfis les dates avancees par l'Offiee du Service
agronomique provincial on estime que les proehaines moissons produiront
(en quintaux mdtriques): bid 37,203,087, orge 19,364,886, avoine 4,766,829,
seigle 6,833,141. Compards avec les rdsultats de l'annde derniere, il en rdsulte
un deficit notable. II est done k prdsumer que l'Etat deviendra importateur
de edrdales ce qui est vraiment regrettable pour un pays oü il existe encore
de grandes superficies de terrain eomplfitement ineultes. Nous ne pourrons
done pas eompter pour cette annde sur la production espagnole pour l'expor-
tation de edrdales.

IIIe Foire d'Eehantillons de Barcelone. La direction de la Foire Officielle
d'Eehantillons dc Bareelone m'a communiqud que la Foire d'Automne est
supprimde et que la III® Foire d'Eehantillons aura lieu du 15 au 25 mars 1922.
De plus, la foire aura cette fois-ci un caraetfire international de sorte qu'il
serait bon d'en aviser les organisations industrielles et commcrciales de notre
pays pour l'dventualitd de leur participation k la ditc foire du printemps
proehain.

Articles d'exportation prohibde. Le Bulletin officiel n° 174 du 22 juillet
publie un Ordre Royal coneernant le rdgime des exportations et donnant
entre autres la liste des articles d'exportation prohibde, savoir: Coton en
branehe; eharbons mindraux et eoke; edrdales et ses farines; scories, fers et
aciers inutilisds; dtoupes et ddchets de lin; fourrages (foin et luzernes); bdtail
(veaux, vaehes, moutons, chfivres el eoehons; gazoline); oeufs; pain; vicux
papiers; pommes de terre; pdtrole; argent et or monnayds; coupures de

papier; troncs d'arbre (de plus de 25 centimfitres) de diamelrc; tabac dlaboid;
ehiffons blancs de fibres vdgdtales; traverses de bois pour ehemins de fer
k voie normale espagnole et jute en rames.

Tous les autres articles sont admis k l'exportation mais parmi ceux-ei
beaueoup sont grevds de eertains droits et d'autres d'exportation limitee.

Le 21 juillet dernier a eu lieu au port de Barcelone 1'inauguraLioii offieiclle
d'entrepöts francs ainsi que Vaequisition par la munieipalile d'unc vasle zone
de terres situde au sud de Barcelone entre le port aetuel et le Rio Llobregat
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destinöe au projet de construction d'un port franc interne. Par cc fait, les
limites de la municipalite se trouvent sensiblement modifiöes et vont jusqu'au
Rio Llobregat.

L'idöe cle ereer un « port franc » ä Barcelone remonte au XIV® siöcle du
temps du regne de Jaime II. En 1706, la proposition fut prdsentee au Cortes
röunies ä Barcelone et fut alors approuvde, mais l'ölan fut arröte par les
troiibles de la guerre de succession et autres questions politiques locales.

Vers la fin du siöcle dernier une commission « del Fomento » proposa au
Ministöre des Oeuvres Publiques la cröation d'entrepöts francs dans le port
de Barcelone analogues ä ccux qui existent k Hambourg, Copenbague et Gönes.

Le gouvernement appuya l'idee, mais la Commission del Foment» eut
ä luiter avec des difficulles de toutes sortes jusqu'ä ce qu'elle put obtenir
un projet de loi «ad hoc». En 1912, une concession de ce genre fut accordee
k la ville de Cadiz, et ce n'est que derniörement que ee privilege fut concede
k Barcelone. Le projet qui nous occupe date de 1915, mais les nögoeiations
furent entravöes par la guerre. Aujourd'hui, c'est un fait accompli, mais
comme le port actuel de Bareelone est trop petit et ne röpond plus aux neces-
sites du commerce, il fallait une nouvelle solution, c'est alors qu'est ne le

nouveau projet du «port franc de Barcelone » qui sera interne et situe au sud
du port actuel dominö par le Montjuicli. Barcelone aspire ä la possession du
meilleur port franc de l'Euröpe.

II est probable que le projet presents sera soumis, ultörieurement, ä
de sörieuses modifications, car, quoiqu'aucune observation n'ait encore etö
faite ä ce sujet, il suffirait de consulter une commission d'hygiene pour
determiner de suite toutes les consequences qu'entraineraient pour la santö
publique tous ces docks sans issue oü les eaux seront forcement stagnantes
et infectöes au bout de quelques mois, etant donne qu'il n'y a pas de maröe
montante ou descendante k Barcelone. II aurait fallu tenir compte du Rio
Llobregat se trouvant ä proximite et en profiter non seulement pour l'ecoule-
ment et l'assainissement des eaux, mais pour le trafic du nouveau port.- ;

La culture du coton en Espagne. La possibility de la culture du
coton en Espagne est demontree par les essais effectues par ordre du
gouvernement dans certains etablissements d'experierv.es comme aussi par
l'initiative privöe.

Les pays producteurs de coton ont une tendanee d'absorber leur propre
production et c'est si vrai que l'Angleterre ct la France n'ont jamais cesse
de poursuivre leurs experiences en essayant des variötes indigenes ou importees
dans leurs colonies pour augmenter la production cotonniere, pour la seule
raison que la production est införieure k la consommation.

L'Espagne a besoin en chiffres ronds de 400,000 balles de coton qui
rösument environ 90 millions de kilogrammes lesquels, au prix de 5 pesetas,
font un total de 450 millions de pesetas qui sortcnt annuellement du pays.
Les essais qui se sont röalisös en grand dans la province de Malaga, comme
aussi k Seville (Andalousie), ont fait entrevoir de si bons resultats qu'en certains
endroits ceux-ci sont estimes superieurs au coton americain. II est done ä

presumer que la culture du cotonnier augmentera de superficie d'annee en
annöe.

La culture du coton doit se faire en terrain sec, mais dans les zones de
terre d'alluvion, fraiches et de bonne profondeur, susceptibles d'irrigation.

Cette plante a deux pöriodes critiques: celle des semailles et celle de la
röcolte. La plantation doit se faire k 1 m 20 entre lignes et ä 1 mötre de distance
entre plantes.

En Espagne, il n'est pas necessaire d'engraisser la terre parce que le terrain
est generalement suffisamment riclie en matieres nutritives.

Pour un hectare on compte 12 kilogrammes de semences, on söme ä coup
(golpe) en employant 4 ä 5 semences ä la fois comme pour les petits pois. Lors-
que les plantes sont nöes, on les separe et on ne laisse que les deux plus vigou-
reuses. II faut maintenir la plantation libre de vegetations adventices et si
l'on doit irriguer ne pas donner trop d'eau. Ainsi cultivee, le rendement doit
ötre de 500 kilogrammes de fibres par hectare.

Situation financiere. Le 6 juillet öcoule il y a eu une röunion du conseil
d'administration de la Banque de Barcelone, de la Commission des
actionnaires et du Comitö directif de l'Association des cröanciers de röcenle
Constitution. Dans cette reunion, les trois parties ont deeide de coopörer
entre elles dans le but de trouver une solution ä l'ötat actuel des choses.

Des circulaires ont ete envoyees aux creanciers, de grandes annonces
ont ötö faites dans les prineipaux journaux de la ville et la Compagnie des

Tramways de Barcelone a engagö tout derniörement une action judiciaire
contre la banque chez laquelle eile est creditrice pour une considerable somme
d'argent.

L'opinion publique est tres excitöe contre le cynisme sans exemple du
conseil d'administration de la banque qui, non seulement s'est dörobö jusqu'ä
inaintenant ä tout arrangement positif avec ses creanciers, mais qui semble
dedaigner les avis et les reclamations constantes qu'on lui adresse.

Cette banque a completement sombrö dans l'estime generale et l'on opine
dans le monde financier qu'elle ne se relövera plus. Un bruit, que je ne puis'
pas encore confirmer parle d'un projet d'arrangement sur la base de 50 %.

Portugal — Droits
A teneur d'une communication du Consulat genöral de Suisse ä Lisbonne,

le «Diario do Governo» du 2 aoüt 1921 a publie deux deerets fixant les droits
ci-apres pour les articles suivants omis jusqu'ici au tarif douanier:

Huiles volatiles non speeifiees et produits synthetiques pour parfumerie,
droit d'entree de 0,75 $ le kg.

Pompes automobiles pour le service des incendies, droit d'entröe de
0,02 $ le kg.

Internationaler Postgiroverkehr. — Service international dea virementa postanx
Oeberwetsungskurse vom 16. August an') — Cours de riductUm d partir du 16 aodt')

Belgique fr. 46.20; Deutschland Fr. 7. lo ; Italie fr. 26.20; Oesterreich Fr. -.86;
Söpublique Argentine fr. 602. — (pour 100 Pesos or); Qrande-Bretagne fr. 22.60.

') Abweichungen nach den Schwankungen vorbehalten. — *) Sauf adaptation anz
fluctuations.

Annoncen - Regie:
PVBUC1TAS i.e. Meinen - Monces - Annanzi RAgie de« annonces:

PUBLICITA8 S.J

Hypothekarbank in Winterthur
mit Filiale in Zürich

Aktfienkapitol Fr. 15,000,000 — Reserwen Fr. 2,500,000

Zum Zwecke der Konversion der im Jahre 1913 aufgenommenen

43/* % Anleihe von Fr. 3,000,000
ündbar auf sechs Monate vom 1. November ds. J. an, hat der Ver-
sraltungsrat die Ausgabe einer neuen '2308

5Vlo Anleihe
beschlossen.

Für diese Anleihe gelten folgende Bestimmungen:
1. Es werden Inhaber-Obligationen in Abschnitten von Fr. 1000

und 5000 ausgestellt. Dieselben sind mit Semestercoupons per
1. Mai und 1. November versehen; der erste Coupon verfällt
am 1. November 1921.

2. Die Obligationen sind beidseitig vom l.Mal 1928 an auf sechs
Monate kündbar. Die Kündigungen seitens der Titel-Inhaber
haben durch briefliche Anzeige an die Hypothekarbank in
Winterthur zu geschehen. Die Hypothekarbank übt das
Kündigungsrecht durch Bekanntmachung im Schweiz.
Handelsamtsblatt und in mindestens je einer Zeitung in Winterthur,
Zürich, St. Gallen und Basel aus.

3. Zins- und Kapitalzahlungen erfolgen für die Obligationen-Inhaber
ausser an den Kassen der Hypothekarbank in Winterthur

und Zürich, an sämtlichen Sitzen und Niederlassungen der
Schweiz. Bankgesellschaft, sowie durch die Herren Wegelin & Co.,
St. Gallen und A Sarasln & Co. In Basel.

Den Inhabern von Obligationen der 4% % Anleihe von 1913

wird die

Konversien
ihrer Titel in Obligationen der neuen 5% % Anleihe offeriert, in dem
Sinne, dass für jede 4% % Obligation mit Coupon per 1. November
1921 u. ff. eine 5% % Obligation der neuen Anleihe im gleichen
Betrage, verzinslich vom 1. Mai 1921 an, al pari abgegeben wird.

Es erhalten also die Obligationlire, weiehe von der
Umtanschofferte Gebrauch maehen, den erbShten Zins
sebon vom 1. Hai 1921 an, was einer Rendite der nenen
Titel von ea. 5,9 % entspricht.

Konversionsanmeldungen haben bis spätestens

31. August 1921
an eine der unten erwähnten Stellen zu erfolgen.

Soweit die neue Anleihe nicht durch die Konversion beansprucht
wird, werden auf dieselbe auch

Barzeichnungen
entgegegenommen, wobei folgende Bestimmungen massgebend sind:

1. Der Subskriptionspreis ist pari, zuzüglich Stückzinsen ä 53/4 %
vom 1. Mai 1921 bis zur Einzahlung.

2. Zeichnungsfrist bis Sl.Angnst 1921.
3. Nach Ablauf der Subskriptionsfrist werden die Zeichner brief¬

lich von der Zuteilung benachrichtigt.
4. Die Abnahme der zugeteilten Titel hat spStestens bis

1. November 1921 zu erfolgen.
Gegen Einreichung der zur Konversion angemeldeten Titel, bezw.

bei Einzahlung der neu gezeichneten Beträge, erhalten die Obligationäre

zunächst Lieferscheine, die später auf erfolgende Anzeige hin
gegen die definitiven Titel der neuen Anleihe umzutauschen sind.

Der eidgenössische Stempel auf der ganzen Anleihe wird von
der Schuldnerschaft getragen.

Ausführliche Prospekte sind bei den unten bezeichneten Än-
meldungsstellen erhältlich.

Hypothekarbank in Winterthur.
Konversionsanmeldungen und Barzeichnungen nehmen entgegen:

Winterthur: Hypothekarbank in Winterthur,
Schweizerische Bankgesellschaft.
Hypothekarbank in.Winterthur (Bahnhofplatz Nr. 5),
Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Bankgesellschaft,
Herren Wegelin & Co.
Schweizerische Bankgesellschaft.
Schweizerische Bankgesellschaft,
Herren A. Sarasin & Co.
Glarner Kantonalbank.

Schaffhausen: Schaffhauser Kantonalbank und deren Filialen Stein a. Rh.
und Neuhausen.

Zürich:

St. Gallen:

Aarau:
Basel:

Glarus;
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Basel / Zürich / Schaffhausen
Der Verkehr nach (3505 Q) '2303

SPANIEN
via Frankreich ist ab heute iür Waren schweizerischer

Herkunft ohne Einschränkung zulässig
Einzige Bedingung i Ursprungszeugnis

IF Wir bitten unsere Spezial^Pienste ab Basel und Gent

zu frequentieren.' >

langenttialHeldinauBaftn
Mini Generaluersammlung der AKiioniire

Samstag, den 27. August 1921, 14 Uhr
in derWirtschaft zur Linde in Bleichnau

TRAKTANDEN:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes, der Rechnung und Bilanz des

Jahres 1920. 2. Erneuerungswählen in den Verwaltungsrat. 3. Wahl
der Rechnungsrevisoren und Suppleanten pro 1921. 4. Verschiedenes.

Jahresrechnung, Bilanz, Belege und Revisorenbericht sind vom
22. August 1921 an bei der Betriebsdirektion (Verwaltungsgebäude
der L. J. B.) in Langenthal zur Einsicht der Aktionäre aufgelegt.

Die Eintrittskarten zur Generalversammlung, welche zur
einmaligen freien Hin- und Rückfahrt nach und von Meiehnau am
Versammlungstage berechtigen, können gegen Ausweis des Aktienbesitzes
vom 22. August 1921 an bezogen werden (5441V) '2306
in Langenthal: bei der Betriebsdirektion; in Roggwll-Dorf, St. Urban,

Untersteckholz und Meiehnau : beim Stationsvorstand.
Langenthal, den 12. August 1921.

Der Präsident des Verwaliungsraies t
RUFENER.

spitzer üemiiftnodam (Samim - set)

MHMtt imnmwRUi mt uman
Samstag, den 27. August 1921, nachmittags 15.45 Uhr

im Bahnhofrestaurant (neues AufnahmsgebSude)
in Spiez

Verhandlungsgegenstände:
1. Abnahme des Geschäftsberichtes und Genehmigung der

Jahresrechnung pro 1920; Decharge-Erteilung an, die
Verwaltungsbehörden.

2. Neuwahl des Verwaltungsrates zufolge Ablaufes der
Amtsdauer. -2312

3. Wahl der Kontrollstelle pro 1921.

Der gedruckte Geschäftsbericht pro 1920 mit Rechnung, Bilanz
und Revisorenbericht kann von heute an bei der Betriebsleitung
(Dampfscbiffverwaltung in Interlaken) bezogen werden.

Die Stimmkarten sind im Versammlungslokal, unmittellbar Vor
Beginn der Verhandlungen, gegen Angabe der Aktiennunimern
erhältlich.

Splez, den 15. August 1921.
Per Verwaitnngsrat.

flHlienoesellscHall Suurena-Haus si. morilz

Die tit. Aktionäre werden hiermit zur

Olli, ordentlichen Generalversammlung
eingeladen. Dieselbe findet statt Samstag, den 24. September
1921, nachm. 4 Uhr, im Hotel Suvretta-Haus, St. Moritz.

TRAKTAN DEN:
1. Protokoll der letzten Generalversammlung vom 26. September 1920.
2. Abnahme des Geschäftsberichtes und der Jahresrechnung pro

1920/21.
3. Revisorenbericht.
4. Wahl der Rechnungsrevisoren.
5. Verschiedenes. (1360 Gh) '2289

Die Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung pro 1920/21 und
der Bericht der Kontrollstelle liegen von heute an zur Einsicht der
tit. Aktionäre im Bureau des Hotels Suvretta-Haus in St. Moritz auf.

St. Moritz, den 15. August 1921.
Per Verwaitnngsrat.

IVoegeii A Co. S.A., Zurich
Messieurs les actionnaires sont convoqu£s en

assemble generale extraordinaire
le inndi, 29 aoftt 1921, h 14 henres
an siige social, 55, Löwenstrasse, Zurich

Ordre du jour selon communication directe aux actionnaires.
'2302 Le eonseil d'administration.

Ißf-

für a 11-e Kopier-
Masehinen - Systeme

liefern ab Lager
vorteilhaft

fieMMer Scboll. Zürich

Kurhaus
Klosters DQrfli
kl. Sommerstation, grosse
Terrasse, gedeckteVeranda'.
Pension Fr. 8. *2166

Automat-Buchhaltung
richtet ein H. Frisch,
Bücherexperte, Zürich 6,
Weinbergstrasse Nr. 57.

Poslfraolcin
deutsch und franz.
sprechend, sucht Stelle in
grosses Privatgeschäft,
Verwaltung oder' Bank zür
Besorgung des relephondien-
8tes und anderer Burcao-
arbeiten. Wenn nötig auch
Stenographie u. Maschinenschreiben.

Eintritt nach
Belieben Offerten an H. W.
Postburenu Bern-Linde. :«u

Seriöses Kapifölgesndi
Die Unterzeichneten sind beauftragt, bekannt zu geben, dass

in ein zcntraischwcizerisches Unternehmen

300,000 Franken
in einem oder mehreren Posten bei absoluter Sicherheit sehr
vorteilhaft angelegt werden können. Aktive oder passive
Beteiligung erwünscht. Das Unternehmen weist sich durch
allererste Gutachten und Bankreferenzen aus. Selbstrellektanten erteilen
unter Zusicherung unserer absoluten Verschwiegenheit nähere Auskünfte

G. Jung! A O. Fetscherin, Bücherexperten,
Bürgerhaus Bern

(4948 Y) ;2191

TnioMaltu 1920

Ziehung vom 30. Juli 1921 TSvage du 30 Juillet 1921

Se

Sc

Se

Se

1 Treffer (Lot) ä Fr. 20vf)viii) Serie 19041 Nr. 17
I Treffer (Lot) A Fr. 1,000 Serie -32121 Nr. 1

13 Treffer (Lots) ä Fr. IOO
ie 1597 Nr. 16 Serie 5827 Nr. 4 Serie 15131 Nr. 20

1830 » 11 » 7980 » 18 » 22797 » 9
3117 » 6 » -12129 » 19 » 23100 » 10
5100 » 5 » 13549 » 13 » 31740 » 8

15 Treffer (Lots) ä Fr. 50
ic 1597 Nr. 7 Serie 5827 Nr. 3 Serie 15131 Nr. 8

1830 »' 15 ' » 7980 » 14 » 19041 » 19
3117 » 11 » 12129 » 15 » 22797 » 15
5100 »1 » 13549 » 2 » 23100 » 16

45 Treffer (Lots) ä Fr. 20
ie 1597 Jr. 2 Serie 5100 Kr 10 Serie 12129 Sr. 5 Serie 19041 Hr. 1 Serie 31740 Nr. 9

S<?rie 33977 Nr. 2

Serie 31740 Nr. 20
» 32121 » 12

'» 33977 » 14

1597 » 3

1597 » 15
1830 » 1

1830 » 7
1830 » 13

' 3117 »' 4
3117 » 5
3117 » 9 •

1

ic 1597 Nr. 6
1830 - » - 9

3117 » 19
5100 » ' 7

Serie
1597
1830
3117
5100
5827
7980

12129
13549
15131

19041
22797
23100
31740
32121
33977

5100 » 14
5100 » 17
5827 » 1

5827 » 6
5827 » 17
7980 » 2
7980 » 11
7980 » 17

19041
19041
22797
22797
22797
23100
23100
23100
15

12129 > 14
12129 » 16
13549 » 1

13549 » 10
13549 » 15
15131 » 4
15131 » 15
15131 i 19

15 Treffer (Lots) ä Fr
Serie 5827 Nr. 16 Serie 15131 Nr. 13

» 7980 » 3 » 19041 » '5
» 12129 i 8 » 22797 » 20
» 13549 » 9 ' 23100 » 19

210 Treffer (Lots) ä Fr. 12. SO
Nr.

9 10 11 12 13 14 17
6 8 10 12 14 16 17
8 10 12 13 14 15 16
8' 9 11 12 13 15 16'

10 11 12 13 14 15
8 9 10 12 13 15
7 9 10 11 12 13
8 11 12 14 16 17

9 10 11 12 14
10

7
7

11
11

9

> 6
» 13
i 8

14
» 19
» 9
• 14
> 15

31740 » 10
31740 » 12
32121 t 3
32121 » 9
33121 » 16
33977 » 5
33977 » 10
33977 » (5

Serie 31740 Nr. 3
.» 32121- » 6
.« 33977',.» 12

4 6

7
9
6
6
7

8 10
7 8

11 12 14 15
10 11 12 13
'8 11 12 13
13 14 15 16
13 14 15 17
11 13 16 17

18 19
18 19
17 18
18 19
18 19,
16 19
17 18
18 19
16 17
16 18
16 17
17 18
17 18
18 19
18 19

20
20
20
20
20
20
20
20
18
20
18
20
19
20
20

Auszahlung ab 1. Sept. 1921 gegen
Aushändigung der ausgelosten Obligationen

durch die
ügndcls- &. Priimlcnobllflntloncn-Bnnk A. G.

Liizcrn, Pilatusstr. 7.

Paicmcnt ä partir du 1« septerabre 1921,
contre remise des litres sortis

par 2297 I

Banipie de Commerce et de \aleurB ft Lot« '

Genive, Mont-Blanc 20

MYCEIA I A. Mm taufe dt! Levuiß Pee
Nyon

: Messieurs les actionnaires sont convoquös

u rassemMBe offline ordinaire

qui aura lieu
le mardi G septembre 1921, & 14 henres

an ehflteau de Nyon
ORDRE DU JOUR:
Operations statutaires.

2.01'assemDiee generale eHiraordinaira

qui aura lieu
le m&me Jour et aux m&mes lieux, A 14% heures

ORDRE DO JOUR:
1. Constatation et liberation du capital-actions privilegie.
2. Modification aux articles 5 et 8 des Statuts. -2291 (24732 L)

Les cartes d'admission sont d61ivr6es au siege de la soci6te, ä

Nyon. -
" "
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